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- 25.03.2015 - Liebe Königshovener, 

liebe Mitglieder und Freunde unserer Bruderschaft, 

 

„Meine Güte, was ging das schnell“, diesen Gedanken hatten wir in den letzten Wochen 

immer wieder. Bevor wir uns bei vielen lieben Menschen bedanken, möchte ich einmal 

kurz widerspiegeln, mit welchen Ereignissen und Gefühlen solch ein Jahr an einem vorbei 

rast. 
 

Nachdem ich den Vogel runter geholt hatte, gefiel mir besonders gut, dass der (Königs- 

und Minister-)Zug sofort Fahrt aufnahm und aufgrund des zwei Wochen später 

anstehenden Bundesköniginnentages bereits in kürzester Zeit die maximale Geschwindig-

keit erreicht hatte. 

Bei voller Fahrt wurde die Residenz aufgebaut, die Königsallee geschmückt, Zelte 

aufgebaut und und und. Das Schönste an der ganzen Fahrt war, dass ohne monatelange 

Planung und Vorbereitung das Ziel, wie immer, in kürzester Zeit erreicht wurde. 

In den Bahnhof „BKT“ konnte jetzt eingefahren werden. Zu diesem einzigartigen Fest 

muss man nicht viel sagen, da ja fast jeder daran teilgenommen hat. Alle drei Tage waren 

für uns wie ein Traum. An dieser Stelle möchten wir nochmal allen Beteiligten ein großes 

Lob aussprechen und DANKE sagen! Was unser „kleines Königshoven“ da auf die Beine 

gestellt hat, sucht seinesgleichen. 
 

Nach dem längeren STOP im Bahnhof „BKT“ ging die Fahrt dann über die Schützenfeste 

Bedburg und Gymnich in den Hauptbahnhof „Schützenfest Königshoven“. 

Der Empfang in diesem Bahnhof war an Herzlichkeit und Zuneigung nicht zu übertreffen. 

Der Einzige, der diese Freude hätte trüben können, wäre Petrus gewesen, aber selbst er 

war gut zu uns. Alle Umzüge und Paraden konnten stattfinden, das Zelt war stets bestens 

besucht und - nicht zu vergessen - die Weichen für den Weltmeistertitel wurden auch 

noch gestellt. Die Gefühle übermannen jeden - und ich denke, ich spreche da für alle 

Könige -, wenn man bei den Paraden in die Gesichter der Schützen und vor allem der 

Jungschützen schaut. 
 

Die Bahnhöfe in Kenten, Morken-Harff und natürlich das Bundesfest in Kerkrade wurden 

in 2014 auch noch angefahren. Bald wird unser Zug die Endstation erreichen, denn am 

26.04.2015 ist Vogelschuss. 

Wir möchten uns daher nochmals beim Vorstand, dem Offizierscorps und bei allen 

Schützen, die zum Gelingen dieser Feste beigetragen haben, bedanken. 
 

Wie jeder König weiß, fährt kein Zug ohne die passende Mannschaft - und die hatten wir! 

DANKE an meinen Königszug Edelweiß und deren Frauen, an die Minister und deren 

Frauen und natürlich DANKE an unsere wunderschönen Hofdamen und deren Begleiter! 
 

Als König möchte ich mich natürlich ganz besonders bei meiner wundervollen Königin 

bedanken, ohne die dieser Zug nicht ins Rollen gekommen wäre. 
 

Diese unvergleichliche Fahrt neigt sich jetzt langsam dem ENDE und wir wünschen dem 

nächsten Lokführer und seiner Mannschaft, dass sie genauso viel Spaß an der 

Vorbereitung, Glück mit dem Wetter und Freude an der Regentschaft haben. 
 

Mit königlichem Gruß wünschen wir allen, auch im Namen der gesamten 

Schützenbruderschaft, ein frohes und gesegnetes Osterfest. 

 

Euer Schützenkönigspaar 2014/2015 

Lothar Klevers & Andrea Neubacher 
Für Glaube, 

Sitte und Heimat 



Königsvogelschuss 
und 

St. Sebastianus-Schützenbruderschaft 

Königshoven 1496 e.V. 

in der Bürgerhalle Königshoven 

Samstag, 25. April 2015 
17.30 Uhr Antreten aller Schützen an der Bürgerhalle zum Abholen 

des Schützenkönigspaares mit Gefolge 

18.30 Uhr Heilige Messe 

 

20.00 Uhr Königsehrenabend 

zu Ehren des Schützenkönigspaares 

Lothar Klevers und Andrea Neubacher 
 

Tanzband: „Popcorn – Die Partyband“ 
                                    aus Grevenbroich 
 

Musikalische Einlage: 

Bundestambourkorps Königshoven 
 

Eintritt: 

Abendkasse 6,- € 

Vorverkauf 5,- € 
 

Kartenvorverkauf: 

Getränkegroßhandel Hans-Peter Schiffer 

und 

Fiat-Autohaus Heinen  

Sonntag, 26. April 2015 
15.00 Uhr Antreten aller Schützen an der Bürgerhalle 

zum Abholen des Schützenkönigspaares, 

des Königszuges und des Ministeriums 

16.00 Uhr Vogelschuss der ehemaligen Schützenkönige 

anschließend Königsvogelschuss 
 

Es unterhält Sie 
das Bundestambourkorps Königshoven 
und 
die Blaskapelle Erftblech 

Königsehrenabend 

Änderungen vorbehalten 


